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Feier beim letzten Heimspiel 
der 1. Männer und Rückkehr 

in die Verbandsliga (sh. 
Bericht ab Seite 14)

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.vrbank-fl -sl.de

Ob beim Sport oder in der Beratung – wir 
bleiben immer am Ball, um Sie bestmöglich 
und ganzheitlich zu beraten!

„Immer
am Ball!“

Christina Plähn, 
Kundenbetreuerin

Wir machen den Weg frei.

Wir beratenSie gern:Tel.: 04621 970-0

Eckboom-TSV-Oeversee_07032018_117x85.indd   1 09.03.2018   11:33:31

Wir sind dann mal weg...

...ab in den Süden.

Allen eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit.
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vorwort

Liebe Mitbürger und
Mitbürgerinnen, liebe 
Sportfreunde,

schon wieder sind drei Monate vergan-
gen und die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Zur Zeit steht der Sport etwas 
still. Zum einen läuft die Fussballwelt-
meisterschaft und zum anderen ist die 
Eekboomhalle für zwei Wochen ge-
sperrt. In beiden Sportstätten wurde 
die Hallenbeleuchtung gegen LED-Be-
leuchtung ausgetauscht. Die Schaltung 
erfolgt über Bewegungsmelder. Ein- 
und Ausschalten gehört damit der Ver-
gangenheit an (gilt nur für den Hal-
lenbereich). Auf lange Sicht gesehen, 
wird es eine gute Kostenersparnis sein.
Im Juni hatte die Turnabteilung drei 
stramme Wochen. Es ging los mit ei-
ner großen Turnschau, eine Woche 
später ging es nach Hamburg zur Lan-
desmeisterschaft der Turngruppen. 
Nochmal eine Woche später war das 
große, gemeinsame Kinderfest des 
TSV, der Grundschule, der Jugendfeu-
erwehr und Kirchenjugend. Einen Tag 
danach noch der Gerätturnwettkampf 
in Harrislee. Bericht siehe im Innen-
teil. Ausserdem stehen wir voll in der 
Planung für die Norddt. Meisterschaft 
mit 800 Teilnehmern in Tarp.
Nun haben die Turner bald Pause und 
die Fussballer und Handballer fan-

gen schon wieder mit dem Vorberei-
tungstraining an. Zudem gab es für die 
jüngsten Fussballer ein 3-tägiges Trai-
ningscamp. Im Handball und Fussball 
laufen die Planungen für die Mann-
schaftsaustellungen in die neue Saison.

Der Vorstand ist seit Wochen mit der 
Umsetzung der neuen EU-Daten-
schutzverordnung (DS-GVO - Daten-
schutz-Grundverordnung) beschäftigt. 
Ein Thema,dass zur in aller Munde ist. 
Erste Sitzungen hierzu wurden bereits 
abgehalten. Ergebnisse werden in Kür-
ze veröffentlicht (hierzu zählen unter 
anderem eine angepasste Beitrittser-
klärung, eine Informationspflicht, eine 
Datenschutzgrundordnung sowie ein-
Verzeichnis von Verarbeitungstätig-
keiten).
Zum Schluß möchte ich mich bei allen 
Trainern und Betreuern für die geleis-
tete Arbeit in der vergangenen Saison 
bedanken, den Sponsoren und Spen-
dern für die tatkräftige Unterstützung 
sowie der Gemeinde für die konstruk-
tive und  erfolgreiche Zusammenar-
beit. Nicht vergessen möchte ich, mich 
bei meinen Vorstandsmitgliedern für 
ihr ehrenamtliches Engagement zu be-
danken.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Peter Düding
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Die 1. Männermannschaft 
des FC Tarp-Oeversee 
schafft den Klassenerhalt

Im letzten Punktspiel zu Hause ge-
gen den schon feststehenden Absteiger 
Heider SV2 langte am Ende ein 2:2 
um die Verbandsliga zu halten.

Dabei begann alles schon vor der Sai-
son. Am Ende der Saison 16/17 waren 
wir 4.ter in Kreisliga. Lange mussten 
wir warten, ob der Platz für den Auf-
stieg reichen würde. Am Ende waren 
wir um ein Tor besser und stiegen in 
die Verbandsliga auf. Leider konnten 
wir zu diesem Zeitpunkt keine neuen 
Spieler mehr verpflichten. Da uns auch 
noch einige etablierte Stammkräfte 
verlassen haben, bildeten wir mit der 
2. Männer eine neue Mannschaft um 
in der Verbandsliga zu bestehen.
Voller Euphorie fuhren wir dann am 1. 
Spieltag nach Büsum. Das Spiel wur-
de mit 2:4 verloren und wir dachten 

uns da schon, dass es eine harte Sai-
son wird. Aber nur 4 Tage später konn-
ten wir 4:0 gegen den favorisierten FC 
Wiesharde gewinnen. Und der Glau-

be war wieder da. Leider hatten wir 
die ganze Saison über immer wieder 
mit Spielermangel und Störungen in-
nerhalb der Mannschaft zu kämpfen 
und so konnten wir unser Können im-
mer nur sporadisch zeigen, wie z.B. 
gegen den damaligen Tabellenführer 
aus Tellingstedt (3:3) oder gegen den 
TSV Süderbrarup (5:2). Leider wurden 
dann aber auch wieder Spiele gegen 
Mannschaften aus dem unteren Drittel, 
mit zum Teil desolaten Auftreten, ver-
loren; Heide (1:2), Harrislee (0:2). Un-
sere beste Phase hatten wir dann Mit-
te bis Ende November, wo wir gegen 3 
direkte Konkurrenten gewinnen konn-
ten; in Dörpum 4:2, gegen Büsum 4:1 

Volle Tribüne!
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und gegen Leck 4:1. Und schon wa-
ren wir im gesicherten Mittelfeld. Lei-
der kam dann die Winterpause und die 
sollte uns ordentlich zusetzten.

Nachdem uns schon vor der Hinrun-
de Sandro Schröder mit Kreuzbandriss 
ausfiel, verließen uns bis zum Ende 
der Hinrunde auch Alexander Römke, 
Karim Djebbi und Momme Grau aus 
unterschiedlichen Gründen. Aber in 
der Winterpause kam es dann noch di-
cker. Stefan Lorenzen (Auslandsauf-
enthalt), Jonas Otzen (Studium in Bre-
men), Mads Kärcher (Kreuzbandriss), 
Ferris Potratz (Bänderverletzung im 
Knie) und Neuzugang Maurice Han-
sen (Knöchelverletzung) standen uns 
plötzlich für den Rest der Saison nicht 
mehr zur Verfügung. Am schlimmsten 
traf es Kapitän Ferris Potratz, der nach 
der auskurierten Bänderverletzung so 
schwer erkrankte, das der wochenlang 
im Krankenhaus lag, diverse Operati-

onen über sich ergehen lassen muss-
te und einige Male sogar in ein künst-
liches Koma versetzt wurde. Zurzeit 
ist er in Reha und wieder auf dem Weg 
der Besserung.
Das alles machte die Rückrunde nicht 
gerade leichter. Aber was sollten wir 
machen; arbeiten und kämpfen. Das 
gelang, auch Dank des langen Winters, 
nur bedingt. Anfang April begann dann 
erst die Rückrunde und wir began-
nen gleich mal mit 3 Niederlagen und 

schon waren wir im Abstiegskampf, da 
die Konkurrenz ihre Spiele gewinnen 
konnte. Als wir dann aber die nächten 
2 Spiele gegen direkte Konkurrenten 
gewannen war alles wieder im Lot und 
der Höhepunkt war ein tolles Spiel ge-
gen den Tabellenzweiten IF Stjernen, 
das mit einem 3:3 endete. Leider hielt 

Überschwengliche Freude nach dem Klas-
senerhalt.

Fans der 1. Männer
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dieser Aufschwung nicht an und wir 
verloren die nächste 5 Spiele (4:24 
Tore) sang- und klanglos. Somit muss-
ten wir die letzen beiden Spiele gewin-

nen um nicht abzusteigen. Das vorletz-
te Spiel der Saison hatten wir dann zu 
Hause gegen Slesvig IF und das konn-
ten wir mit 3:1 für uns entscheiden; 
die Freude war natürlich riesig, da die 
Konkurrenz auch noch für uns spielte. 
Somit kam das anfangs erwähnte Spiel 
gegen Heider 2 und wir waren gerettet.
Diese Saison hat ganz schön an den 

Nerven gezerrt, aber sie ist ja noch 
mal gut ausgegangen. Jetzt ist erst mal 
Sommerpause. Aber nur für die Spie-
ler. Denn Dennis bastelt schon an der 

neuen Mannschaft und ich schaue mir 
die Spiele der A- und B-Jugend an, 
da ich wieder in den Jugendbereich 
wechsle.
Am Schluss möchten wir von der 1. 
Männermannschaft allen Helfern, 
Sponsoren, Offiziellen und Freunden 
für die tolle Unterstützung danken.

MikeTausendfreund

Ein kühles „Blondes“ nach dem Klassener-
halt.



Seite 8

Hurra, wir haben neue
Trikots!!

Wir, die weibliche Handball-D-Jugend 
2, möchten uns ganz herzlich bei dem 
Kfz. Meisterbetrieb und Karo Tank-

stelle Rolf Clausen Oeversee für die 
großzügige Spende eines Trikotsatzes 
bedanken. Heutzutage ist es wirklich 
nicht einfach einen Sponsor zu finden, 
dementsprechend wissen wir diesen 
Einsatz wertzuschätzen. Die weibliche 
Jugend D besteht aus Spielerinnen des 
Jahrgangs 2005/2006.

Wir trainieren 2x wöchentlich mit der 
D1 in der Eekboomhalle und haben 
alle viel Spaß miteinander. Die Punk-
trunde ist bereits beendet und auch 
wenn wir im unteren Tabellenviertel 
gelandet sind, so haben wir doch eine 

Menge dazugelernt und unsere Leis-
tungen steigern können. Im Vorder-
grund stehen bei uns der Spaß und die 
Entwicklung.

Eure D2

oben von li. Janne, Charlotte, Leonie, Nele, 
Lina
unten von li. Jule, Jannice, Gotje, Viven und 
Anne.
Es fehlt: Lea
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Handballjugend beim inter-
nationalen Handballturnier

Bereits im vergangenen Jahr nahmen 
unsere Mini-Miezen, die weibliche Ju-
gend E, am Puma-Cup in der Nähe 
von Aalborg/DK teil. Allen Beteiligten 
hatte es so viel Spaß gemacht, dass die 

Teilnahme für dieses Jahr gesetzt war. 
Die gute Stimmung sprach sich rum. 
Neben der weiblichen Jugend D, konn-
te sich auch die männliche Jugend D 
für eine Teilnahme begeistern.
Während wir im vergangenen Jahr mit 
einer überschaubaren Truppe von 18 
Kindern und 6 Betreuern unterwegs 

waren, gingen wir nun mit insgesamt 
54 Personen auf Tour. Das stellte uns 
vor einige, vor allem logistische, Her-
ausforderungen. Viele unserer Trainer 
und Betreuer sind zwischen 17 und 20 

Jahre alt und haben somit nicht zwin-
gend Führerschein und Auto zur Ver-
fügung. Zu dem galt es, das gesam-
te Gepäck, Luftmatratzen, Schlafsäcke 
sowie die Verpflegung zu transportie-
ren. Dank der Unterstützung zahlrei-
cher Eltern sowie der Bereitstellung 
der Vereinsbusse durch den TSV Oe-
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versee und den TSV Sieverstedt, ließ 
sich auch dieses Problem lösen.
Am Gründonnerstag ging es dann 
los. Der Wettergott hatte am Vor-
abend noch einmal die Schneewolken 
über das Land geschickt und auch am 
Morgen fielen noch die weißen Flo-
cken. Im Konvoi von neun Fahrzeu-
gen, machten wir uns auf die fast vier-

stündige Fahrt nach Aalborg. Je weiter 
nördlich wir kamen, umso freundlicher 
wurde das Wetter.
In Støvring angekommen, bezogen wir 
als Basislager einen Flügel des örtli-
chen Gymnasiums. Nach kleinen Er-

kundungstouren und einem reichhal-
tigen Abendbüffet, für das die Eltern 
gesorgt hatten, ging es „rechtzeitig“ 
ins Bett. Die ersten Spiele waren am 
nächsten Morgen bereits für 8:30 Uhr 
angesetzt. Der erste Turniertag ver-
lief für alle Mannschaften durchwach-
sen, lediglich das Team der wjE 1 
blieb ohne einen Sieg an diesem Tag. 

Abends ging es zum Ausgleich in die 
Schwimmbad-„Disko“.
In der Zwischenrunde am Folge-
tag war für Mannschaften noch alles 
drin, aber mit etwas Pech und fehlen-
dem Glück verpassten alle Mannschaf-
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ten den Einzug in die Finalspiele. Bei-
de E-Miezen-Mannschaften jeweils 
nur um ein Tor! In den teilweise grö-

ßeren Spielpausen, versuchten sich 
die Teams gegenseitig anzufeuern und 
vertrieben sich die Zeit u.a. mit einer 
Schnitzeljagd (vielen Dank an Anka 
Gülich für die Organisation!). Zum 
Abendessen hatten wir den Kindern 
Pizza versprochen - 16 (!!!) Partypiz-
zen wurden durch alle Beteiligten re-
gelrecht vernichtet. Anschließend soll-
te es eigentlich in die Turnier-Disko 
gehen. Eigentlich. Doch dann – Läuse-
alarm! Nachdem alle Kinder und Be-

treuer kontrolliert und die Betroffe-
nen behandelt waren, kam Disko nicht 
mehr in Frage. Einfach ins Bett gehen 

aber auch nicht. Also warfen sich zahl-
reiche Trainer und Betreuer in Kos-
tüme, drehten die Boombox auf und 
heizten die Stimmung im Basislager 
an. Angelockt von der lauten Musik 
und der ausgelassenen Stimmung tanz-
ten sogar Kindern aus anderen Mann-
schaften mit.
Am nächsten Morgen war Aufbruch-
stimmung. Durch die verpassten Fi-
nalteilnahmen, waren wir spielfrei und 
konnten entspannt unser Lager räu-
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men. Allerdings nicht ohne vorher Os-
tereier gesucht zu haben. Wieder reis-
ten extra Eltern zum Transport der 
Kinder an, so dass auch wirklich wie-
der alle nach Hause kamen. An der 
Eekboomhalle wurden wir freudig er-
wartet und in Empfang genommen.
Es war ein tolles Wochenende mit viel 

Handball, Spaß und einer tollen Ge-
meinschaft! Die Teilnahme an solchen 
Veranstaltungen ist nur mit viel Unter-
stützung möglich. Unser besonderer 
Dank gilt daher:
Jörg Hösel und Ines Prien für die Be-
reitstellung eines Transporters und die 

gesamte Organisation/Logistik rund 
um die Verpflegung
unseren „Zusatz“-Betreuer: Eva und 
Ayleen aus der wJA, Kim und Nina 
Geldmacher, Rolf Jacobsen und Anka 
Gülich
den Vereinen TSV Oeversee, TSV 
Sieverstedt und SG Oeversee- 

Jarplund-Weding für die Bereitstellung 
der Fahrzeuge und die weitere Unter-
stützung
alle Eltern für Transport, Verpflegung 
und das direkte und indirekte Anfeuern
S3 Media für alles rund um den Druck.

Antje Voß
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Turnen ist bunt!

Die Turnsparte des TSV Oeversee hat-
te zur bunten Turnschau eingeladen 
und 100 Kinder des Breitensports und 
der Wettkampfturnerinnen begeister-
ten 250 Zuschauer mit einem bunten 

Programm. Trotz der Hitze und zeit-
gleichen Meisterschaft der SG war 
die bunt geschmückte Eekboomhal-
le überfüllt. Die großen Wettkampf-

turnerinnen eröffneten mit einer rasan-
ten Darbietung auf der Airtrackbahn 
und den Turnmatten. Die 3-6-jähri-
gen Turnkinder von Renate summten 
aufgeregt als Mücken herum. Die El-

tern-Kind-Gruppe zeigten einen Tanz, 
zumindestens die meisten von ihnen. 
Das ist auch alles nicht so einfach zu 
behalten als 2-jährige. Die 6-12-jäh-
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rigen Turnkinder von Ada füllten ge-
meinsam  mit einer bunten Reihen-
folge mit Fallschirmen, Tüchern, Rei-

fen und Bällen alle Bodenbahnen. Die 
Jungtrainer der SGW/TGW-Gruppen 
hatten sich neue Choreographien aus-
gedacht und brachten die Zuschau-
er zum Staunen. Die “Unicorns”, die 
jüngste Leistungsgruppe und ehemals 

Mini-Küken, erfreute uns in glitzernen 
Kleidern mit einem flotten Tanz. Die 
“Pusteblumen”, “Glitzergirls”, “Galin-

as” und “Meninas” turnten als Gene-
ralprobe für die Landesmeisterschaft. 
Das Publikum spendete anhaltend Ap-
plaus für die Kreativität aller Gruppen. 
Die jungenTrainerinnen sind selbst 
noch aktive Turnerinnen und haben 
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ihre eigenen Erfahrungen in den tollen 
Übungen umgesetzt. Alle waren sich 

einig, turnen ist bunt und begeistert. 
Alles ist nicht mal so schnell aus dem 
Boden gestampft. Viele Wochen wer-
den geübt und geplant. Schon am Tag 
zuvor finden sich Freiwillige um zwei 
Stunden den Aufbau zu organisieren. 
Ohne die vielen ehrenamtlichen Hel-
fer geht es nicht. Selbst die Mütter en-
gagieren sich im Kuchen backen. Die 
Helfer im Clubheim werden gefordert, 
besonders in der Pause. Wir danken al-
len die uns unterstützt haben und Dan-
ke an das Publikum für den Applaus. 
Nach zwei Stunden ist der Zauber wie-
der vorbei, Väter schleppen Geräte zu-
rück, es wird abgeschmückt und auf-
geräumt.

Ch.Düding
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„Hennen“ sind
Landesmeister 

Frühmorgens trafen wir uns am Sams-
tag, den 09.06.2018 am Bahnhof in 
Tarp, um gemeinsam zur Landesmeis-
terschaft im Turnen SGW/ TGW nach 
Hamburg in die CU-Arena zu fahren. 
Mit vier Mannschaften wollten wir 
starten, leider konnten aufgrund von 
Verletzungen die Meninas nicht mit-
machen, so nahmen die Hennen, die 
Galinas und die Glitzer Girls teil. Die 
Glitzer Girls starteten das erste Mal 
als Mannschaft in der Meisterklasse 
und für die Mädchen im Alter von 10-
12 Jahren war es sehr schon im Vor-
feld sehr aufregend, was alles auf sie 
zukommen würde. Die neu bestellten 
Turnanzüge kamen zum Glück noch 
rechtzeitig an, eine Aufregung weni-
ger. Der Zug kam pünktlich und so 
konnten wir mit 34 Personen um 5:24 
Uhr losfahren. Nachdem jeder seinen 
Platz gefunden hatte, wurde erst ein-
mal gefrühstückt, im Anschluss allen 
Mädchen die Haare geflochten und die 
Frisuren gerichtet, so dass die Zeit wie 
im Fluge verging und wir schon am 
Hamburger Hauptbahnhof ankamen. 
Jede ältere Turnerin nahm eine Jünge-
re an die Hand und gemeinsam gingen 
wir zur S-Bahn, um zum Wettkampf 
zu fahren. Was für ein Trubel, wie vie-

le Menschen, wie viele Züge, so vie-
le Wege… die Augen wurden immer 
größer. Aus der S-Bahn ausgestiegen, 
mussten wir noch einen kleinen Fuß-
weg hinter uns bringen und waren im 
Sportpark, wo uns schon einige mit 
dem Auto angereiste Fans erwarteten. 
Nach der Passkontrolle fand zunächst 
das Werfen und für die Glitzer Girls 
noch zusätzlich das Laufen statt. Die 
Hennen waren wie immer sehr souve-
rän und hatten ihre ersten 10 Punkte 
schon einmal sicher, auch bei den Ga-
linas klappte es so gut, wie sie es gar 
nicht erwartet hatten. Die Glitzer Girls 
hatten es bei starker Konkurrenz etwas 
schwerer. Nachdem wir alles geschafft 
hatten, ging es bei sehr sonnigem Wet-
ter zu Fuß in die CU- Arena, wo der 
Rest des Wettkampfes stattfand. Un-
sere drei Mannschafteten sollten noch 
alle im Turnen und Tanzen starten. Die 
Hennen lieferten eine tolle Turndarbie-
tung, die mit einer 9,9 belohnt wurde, 
danach musste kurzfristig innerhalb ei-
ner Stunde die Choreografie im Tanzen 
von 7 Personen auf 6 umgestellt wer-
den, da sich eine „Henne“ verletzt hat-
te. Auch wenn in der regulären For-
mation sicherlich noch mehr Punk-
te zu erreichen gewesen wären, so gab 
es gute 9,35 Punkte. Bei den Galinas 
klappte das Turnen und Tanzen  groß-
artig, sie erreichten in beiden Diszipli-
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nen mit 9,2 und 9,3 Punkten die zweit-
höchste Punktzahl innerhalb ihrer Mit-
streiterinnen . Die Glitzer Girls hatten 
viel Spaß bei ihrer Tanzdarbietung und 
wurden mit einer Wertung von 9,3 be-

lohnt. Vom Turnen waren die Mädchen 
selbst enttäuscht, es bestand jedoch 
kein Grund, sie erreichten eine Wer-
tung von 9,0. 
Nach insgesamt 44 gestarteten Mann-
schaften und einem langen, heißen 
Tag in der Halle begann um 19.00 Uhr 
endlich die Siegerehrung. Die Hen-
nen hatten es geschafft – sie wurden 
das erste Mal seit Bestehen Landes-

meister im Turnen TGW-J. Was für ein 
Jubel !!! Die Galinas, die in dersel-
ben Klasse starteten, erreichten den 3. 
Platz. Damit hatten sie nicht gerech-
net! Die Glitzer Girls teilten sich bei 

starker Konkurrenz den 7. Platz mit 
Geesthacht, ein tolles Ergebnis für die 
erste Landesmeisterschaft. Glücklich 
und zufrieden machten wir uns auf den 
Heimweg und waren um 22:30 Uhr 
endlich wieder zu Hause angekom-
men.
Wir sind stolz auf all´ unsere Turnmä-
dels!

A. Gunnesson
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frisch! • sportlich! • fair!

TSV
Oeversee TSV

Oeversee

Wir sind ein
TOP-Team!

Stapelholmer Weg 74    •    24988 Oeversee    •    Telefon: 04638 - 80 81 570

Anemonenbogen 2 · 24963 Tarp · 04638 8998808
info@zahlenbuero.de · www.zahlenbuero.de



Seite 20

KTV-Wahlwettkampf 2018

Dieses Jahr ging es mit 13 Turnerin-
nen und 3 Turnern aus Oeversee zum 
Wahlwettkampf in die Mehrzweckhal-
le nach Harrislee, dem letzten Gerät-
turnwettkampf vor den Sommerferien. 
Über 50 Turnerinnen und Turner trafen 
sich, um sich am Boden mit einer Kür, 
am Reck, im Sprung über das Pferd 
und Trampolin zu messen. Für eini-
ge Turnerinnen und Turner war es das 
erste Mal, dass sie dabei waren, aber 
alle hatten fleißig mit Ada und Annika 
geübt, so dass alle nach einem anstren-
genden und heißen Tag in der Hal-
le am Ende zufrieden waren. Vielen 
Dank auch an die fleißigen Helferin-
nen aus Oeversee, die als Betreuer und 
Kampfrichter dabei waren und sich si-
cherlich daran erinnert haben, wie sie 
in jungen Jahren dabei waren.
Folgende Platzierungen wurden er-
reicht:

Jahrgang 2006

Kjell Jacobsen   2. Platz

Jahrgang 2007

Nike Henningsen  4. Platz

Jahrgang 2008:

Pia Freudenstein  1. Platz 

Sana Jacobsen   3. Platz

Malin Süberkrüb  5. Platz

Levke Erdmann   6. Platz

Hannah Knoop   7. Platz

Felija Forthofer   8. Platz

Jahrgang 2009

Peer Tamme Melfsen  2. Platz

Lena Fitzner  6. Platz

Ashley Krefft              10. Platz

Jahrgang 2010

Eva Desaga   1. Platz 

Lara Köpke   4. Platz 

Len Autzen   4. Platz

Jahrgang 2011

Beeke Wegener   1. Platz

Ciara Schielke    2. Platz

A. Gunnesson
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24988 Oeversee/Bilschau · Bundesstr. 4
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Großes Kinderfest in 
Oeversee

Zusammen können wir viele errei-
chen - und so war es auch. Bereits zum 

zweiten Mal gab es ein großes Som-
merfest für Kinder, organisiert von der 
Grundschule, des TSV Oeversee, der 
Jugendfeuerwehr und der Kirchenju-
gend. Schon von der Straße aus konnte 
man an dem bunt geschmückten Zaun 
erkennen, hier ist was los. Beim Auf-
bau gab es einen großen Schauer und 
die Spiele und Hüpfburg wurden in der 
Eekboomhalle aufgebaut. Bei der Er-
öffnung der Spiele durch die Rektorin 
Heike Wulff-Dose, dem Bürgermeis-
ter Ralf Bölck, H.-P. Düding vom TSV 
Oeversee und S. Beye von der Feuer-

wehr schien die Sonne und viele Spie-
le wurden spontan nach draußen ver-
legt.220 Kinder der Grundschule und 
Kindergärten holten sich eine Laufkar-
te, die als Pokal gestaltet war, um die 

unzähligen Spielstationen auszupro-
bieren. Ob beim Sackhüpfen, dem hei-
ßen Draht, beim Dosen werfen, Stroh-
halme angeln, Stelzen laufen und vie-
lem mehr, musste man sich einen Platz 
ergattern. Für jeden Erfolg gab es ei-
nen Stempel. An der Schminkstation 
bildete sich eine lange Schlange und 
die Feuerwehr lud zum “Spritzen” ein. 
Wer seinen “Pokal” voll hatte konnte 
sich im Vereinsheim als Preis ein Eis 
holen. Die Riesenrutsche vom Lan-
dessportverband wurde geradezu ge-
stürmt. Am Glücksrad hieß es Geduld 

sommerfest
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haben, alle wollten sich etwas von den 
vielen Spenden aussuchen. Großer 
Andrang herrsch-
te in der Halle, auf 
dem Rasen und auf 
der Verzehrmeile. 
Die Kinder waren 
glücklich und die 
Eltern stärkten sich 
bei einem Plausch. 
Alles war optimal, 
sogar das Wetter. 
Dass man abends 
beim Abbau im Ge-
witterschauer noch 
mal richtig nass 
wurde war nicht 
schlimm. Die Kinder hatten Spaß, die 
Zuschauer waren entspannt und die 
zahlreichen Helfer glücklich über das 

gelungene Fest. Man hatte das Gefühl 
ein Dorf wächst zusammen. Gemein-

sam sind wir stark und es bedarf einer 
Wiederholung.

sommerfest
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sommerfest
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Die weiblichen Jugend A der
SG Oeversee/Jarplund-Weding 
gewinnt die SH-Pokalmeister-
schaft

Nach dem Ende der A-Pokalrunde be-
legten die „Jungmiezen“ den zweiten 
Tabellenplatz und sollten nun in Hin- 
und Rückspiel gegen den Tabellendrit-
ten den Finalteilnehmer ermitteln.
Die SG WIFT Neumünster konnte lei-
der keine spielfähige Mannschaft mehr 
stellen, wodurch wir kampflos ins Fi-
nale eingezogen sind.

Das Finale fand dann am 21.04.18 in 
Altenholz statt. 
Gegner war, wie erwartet, der TuS Lü-
beck, der sich in den Play-Offs gegen 

Stockelsdorf durchsetzen konnte.
Unsere Mannschaft stellte von Anfang 
an eine aggressive und konzentrier-
te Deckung (ganz stark stand hier Ma-
rie) und mit zwei guten Torhütern im 
Rücken, konnte aus den vielen Ballge-
winnen ein schnelles Spiel aufgezogen 
werden, was unseren Gegner vor ei-
nige Probleme stellte. Vor vielen mit-

gereisten Familienangehörigen und 
Freunden konnte sich die Mannschaft 
über 4:1 und 7:5 auf 12:5 absetzen. 
Nach einem kurzen „Hänger“ (12:8) 
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gingen die Teams mit 14:8 in die Pau-
se. Die zweite Hälfte verlief zunächst 
ausgeglichen und unsere „Jungmie-
zen“ führten mit vier oder fünf To-
ren, ehe wir uns dann vorentscheidend 
auf 24:15 absetzen konnten. In dieser 
Phase fand der TuS Lübeck nur weni-
ge Lücken in unserer Defensive. Am 
Ende stand dann ein hochverdienter 
25:17-Sieg im Protokoll.

Stolz konnte die Mannschaft bei der 
Siegerehrung eine Urkunde und Me-
daillen in Empfang nehmen und sich 
den Titel Schleswig-Holstein-Li-
ga-Pokalmeisterschaft sichern.
Das Finale bestritten:
Tor: Aileen Lewke (6 Paraden/ 8 Ge-
gentore), Luisa Conrad (8/9)

Feld: Eva Schwarz, Pia Marquardt (2 
Tore), Marie Schlohbohm, Cara Jacob-
sen (1), Janne Ratai (3), Emma Ketel-
sen (1), Lene Jöns (7), Jule Mews (2), 
Lena Diehe (1), Hannah Görlinger (1), 
Anna Schiffmann (7)
(Es fehlte Nina Tams.)

Die Mannschaft bedankt sich für den 
„Fahrdienst“ der Eltern zum Training 
und zu den Spielen und besonders bei 
unserem Kampfgericht Ecki, Janne 
und Uwe. Uwe hat jedes Mal den Zeit-
nehmerposten besetzt und war zusätz-
lich der Verwalter der Mannschafts-
kasse. 

Dietmar Görlinger

Hier die Torschützen der gesamten Saison:
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Heft 130 erscheint im Oktober 2018
verbindlicher Redaktionsschluss: 15. September 2018

Und die Statistik unserer Torhüterinnen:
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